
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vierte Ausgabe unserer Vereinszeitung 

im 2. Eurojahr erschienen 

im April 2003. 

Termine:  

Versteigerung 

08.04.2003  

Beginn 19 Uhr 

Der endgültige Termin für die 

diesjährige Ausfahrt steht noch nicht 

fest. Die Ausfahrt  findet wahrscheinlich 

am 17. Mai statt. Der genaue Termin 

wird durch Rundschreiben rechtzeitig 

bekannt gegeben.   

Bei den Vereinsgeburtstagen in der 

Ausgabe 03/2003 habe ich die falsche 

Telefon Nummer bei Herrn Geert Wolf 

eingesetzt. Die Nummer lief bei unserem 

Sammlerfreund Herr Wrona auf, er 

bedankt sich für die vielen Anrufe, die 

aber leider nicht für ihn bestimmt 

waren.    

Dauerbriefmarkenserie 

Sehenswürdigkeiten 

„Seute Deern“ Bremerhaven. 

Das Segelschiff die „Seute Deern“ liegt 

in Bremerhaven am Schifffahrtsmuse-

um vor Anker. Das Schiff bietet 

Restauration und ist sehenswert. Dort 

liegen weiter Schiffe unter anderen auch 

das  U-Boot   Wilhelm  Bauer  Typ  XXI  

U 2540   Baujahr    1945.     Erprobungs-  

U-Boot der Bundesmarine von          

1960  -   1982.       Auch  interessant   das   

Schifffahrtsmuseum. Für Münzsammler  

von diesem U-Boot gibt es auch             

eine Sondermünze in Silber.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tauschen bei der Esso: Nächster Termin  

Mi. 24.4. und der Mi. der 28.5. letzter 

Tauschtag vor den Sommerferien.  

 

 

 

 

  Zum Geburtstag im 

        April 2003 

Herzlichen Glückwunsch. 

 

         
 

 

           An folgende Mitglieder: 

 

12.04. Klaus Nahnsen 

 040/ 527 04 21 

16.04. Rudolf Nüstedt 

 040/ 61 97 90 

20.04. Inge Steinkamp 

 040/ 229 64 54 

23.04. Thorsten Hennings 

 040/ 60 48 98 

26.04. Günther Klan 

 040/ 656 48 68 

27.04. Günter Jonek 

 040/ 735 47 24 

29.04. Hannaliese Dittmer 

 040/ 553 45 14 

Adressen Änderung: 

Hans Rieck   Wilfried Wandtke 

Reekamp 49/51 Fränkelstr. 13 

22415 Hamburg 22307 Hamburg 

 520 52 95   697 907 76 
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Anzeige: 

Ich suche BRD Posthorn DM 0,70 

Michel Nr. 136 gest. 

BRD Jugendmarken Michel  

Nr. 711/714 ** 

BRD Gustav Heinemann DM 1,30 

Michel Nr. 728 ** 

BRD Gustav Heinemann DM 1,50 

Michel Nr. 730 ** 

BRD Gustav Heinemann DM 1,70 

Michel Nr. 731 ** 

Erbitte Angebot. 

Ralf-Artur Kübler  04193/759837 
Für diese Anzeige wurden 2 € an die 

Vereinskasse gezahlt. 

 

Höhenflug an der Zapfsäule, so entsteht 

der Benzinpreis und der Staat kassiert 

immer mehr ab. 

 

 

58,2 % kassiert Herr Eichel für die 

Mineralölsteuer und MWST. Die 13,5 % 

für  die  Ökosteuer kommen noch hinzu.   

22,3 % kostet das Öl auf den Weltmarkt 

zur Zeit ca. 32 US $. pro Barrel (159 l)   

6 % Marge geben die Ölkonzerne als 

Nebenkosten für die Produktion an. 

Damit kostet der Liter  Normalbenzin 

zur Zeit 113,9 Cent. Selbst zur Zeit der 

Ölkrise in den 70. Jahren kostete der 

Liter ca. 70 Cent. Wohin geht der 

Ölpreis bei einem längeren Irak Krieg? 

Sicher ist wir alle werden zur Kasse 

gebeten. Da werden viele 

Sammlerfreunde noch weniger zu 

unseren Tauschabenden kommen.       

 

 

Münzen: 

Europa im Euro-Fieber. Grandioses 

Startjahr der Euro-Kursmünzen. Be-

sonders gefragt sind Komplettsamm-

lungen. Einige Kursmünzen zum 

Beispiel Vatikan, San Marino, Monaco 

sind fast unbezahlbar. Selbst Finnland 

mit 1 und 2 Cent ist im Höhenflug. Und 

mit dem Prägejahr 2003 wird das 

Münzen sammeln noch spannender. 

Denn voraussichtlich werden in einigen 

Ländern Europas, sowie auch in 

Deutschland, einzelne Münzen mangels 

Bedarf für den Umlauf überhaupt nicht 

geprägt, sondern ausschließlich für die 

limitierten Sammlersätze. Das wird den 

Ansturm auf die Münzen noch einmal 

steigern.     

 

Anzeige: 

Einschreibzettel, Wertbrief  R+V 

Europa – Arabien 

Steckbrief: Gesucht „Rolf“ 

Endnummern  

413, 433, 443, 453, 463, 493 

Erbitte Angebot. 

Dr.  Klaus  Martens    040/ 536 51 21 
Für diese Anzeige wurden 2 € an die 

Vereinskasse gezahlt. 

 

Story: 

Offiziell erscheint die wertvollste 

Briefmarke der Bundesrepublik 

Deutschland nie. Deshalb handelt es sich 

nicht um ein Postwertzeichen. Dennoch 

gelangten mehrere Exemplare der 

>>Gscheidle-Irrtum<< bekannten 

Rarität in Umlauf. Bei Auktionen 

werden sie hoch gehandelt. Wie erst 

Anfang des Monats bekannt wurde, 

starb der frühere Verkehrs-und 

Postminister Kurt Gscheidle am 22. 

Februar in Saarbrücken. 

Ostern 2003.        

     

Frohe Ostern allen Briefmarkensamm-

lerfreunden und deren Angehörigen 

wünschen die Redaktion der BSV 

Zeitung.  


